
Stadt Amberg 
Marktplatz 11 
92224 Amberg 

 
Beschlussvorlage Vorlage-Nr: 

 
Erstelldatum: 
Aktenzeichen: 

003/0022/2006 
öffentlich 
04.10.2006 
Ref. 3 D/hn 

Abfallwirtschaft;  
Maßnahmen zur Öffentlichkeitsarbeit 
Referat für Umwelt, Verbraucherschutz, Ordnung und Recht 
Verfasser: Frau Schmidbauer 
 
Beratungsfolge 18.10.2006 Umweltausschuss 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Bericht über die Öffentlichkeitsarbeit im Bereich Abfallwirtschaft dient zur Kenntnis. 
 
 
Sachstandsbericht: 
 
Die Stadt Amberg als öffentliche Entsorgungsträgerin hat die Aufgabe, ihre Bürgerinnen und 
Bürger mit umfassenden Informationen zum Thema Abfall, insbesondere über Vermeidung, 
Verwertung und Beseitigung von Abfällen, zu beraten (§ 38 KrW-/AbfG i.V.m. Art. 3 
BayAbfG). 
 
Wichtigste Informationsquelle hierzu ist der jährlich an alle Haushalte verteilte 
Abfallkalender. 
 
Durch weitere Infobroschüren (Umwelt-Malbuch), die Durchführung von Säuberungsaktionen 
(Rama Dama) und Besuche der Abfallberaterinnen in der Schule (Aktion für Erstklässler) 
sollen darüber hinaus vor allem Kinder und Jugendliche erreicht und für Abfallvermeidung 
sensibilisiert werden. 
 
Die Rama Dama Aktion am 26. und 27.07.2006, die heuer zum dritten Mal durchgeführt 
wurde, war wiederum ein voller Erfolg. Insgesamt räumten 1300 Schüler, Kindergartenkinder 
und Vereinsmitglieder im ganzen Stadtgebiet auf. Voller Euphorie zogen die Gruppen an 
diesen sehr heißen Tagen, ausgestattet mit Schildmützen, los und sammelten achtlos 
weggeworfenen Müll ein. 
Dass sich diese Aktion gelohnt hat und das Umweltbewusstsein zumindest bei einigen 
Müllsündern bereits geweckt ist, zeigt die gesunkene Zahl von 0,62 Tonnen des 
eingesammelten Restmülls im Vergleich zum Vorjahr mit 1,3 Tonnen.  
 
Brotzeitboxen und Trinkflaschen wurden auch zum diesjährigen Schulanfang von der 
Abfallberatung an die insgesamt 428 ABC-Schützen verteilt. Ausgestattet mit 
spülmaschinenfesten und lange verwendbaren Behältnissen aus umweltfreundlichem 
Kunststoff werden schon die Jüngsten zur Abfallvermeidung und damit zu umweltbewusstem 
Handeln angeleitet.  
Seit Ende September besucht das Amt für Ordnung und Umwelt die einzelnen Klassen und 
klärt die Kinder über Müllvermeidung auf. Als Anleitung für fleißiges Müllvermeiden wird 
zudem das Umwelt-Malbuch, das mit Hilfe von Anzeigen ortsansässiger 
Wirtschaftsunternehmen finanziert wurde, verteilt. 



 

 

- 2 – 
 

 
 
Die Häckselaktion im Stadtgebiet Amberg findet zweimal im Jahr (März/November) statt 
und ist an alle Privathaushalte, die an die städtische Hausmüllabfuhr angeschlossen sind, 
gerichtet. Durch Häckseln vor Ort können die Gartenabfälle als Mulchmaterial sinnvoll 
genutzt werden und der Weg zum nächsten Grüngutcontainer bleibt erspart. Gehäckselt wird 
beim gemeldeten Grundstück und zulässig ist Strauch- und Baumschnitt bis zu einem 
Durchmesser von 25 cm. Das Häckseln kostet inklusive der Anfahrt 8 Euro. 
 
Um die Grüngutcontainer an den Containerstandplätzen, die während der Saison sehr stark 
frequentiert werden, zu entlasten, wird das Amt für Ordnung und Umwelt die 
Häckselaktionen durch Werbemaßnahmen noch forcieren.  
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